Besuch aus Hachenburgs Partnerstadt Higham Ferrers
Seit 22 Jahren pflegt die Deutsch-Englische Gesellschaft Hachenburg (DEG) Kontakt mit Hachenburgs Partnerstadt Higham Ferrers in der mittelenglischen Grafschaft Northamptonshire. Vom 15. bis 18. Juni besuchte erneut eine britische Delegation die Löwenstadt. Fast 30 englische Gäste, die größtenteils in Familien untergebracht waren, weilten in Hachenburg und Umgebung, Unter ihnen war auch die derzeitige Bürgermeisterin (Mayor) Sheila Mantle. Gemeinsam mit dem Vorstand hatte der DEG-Vorsitzende Rüdiger Schneider (Neunkhausen) ein ansprechendes Programm vorbereitet. Am Samstag fand in der Altstädter Grillhütte das traditionelle Barbecue statt, bei dem eingerostete Englischkenntnisse hervorgekramt und alte Freundschaften aufgefrischt wurden. Bürgermeister Peter Klöckner war ebenfalls eingeladen, er entbot den britischen Gästen ein herzliches Willkommen. Die langjährige englische Vorsitzende Gill Mercer brachte ihre Freude zum Ausdruck, ein weiteres Mal im Westerwald zu sein. „Auch der Regen macht uns nichts aus, so lange wir unter Freunden sind“, meinte sie im Hinblick auf das Wetter. Am nächsten Tag war der Himmel jedoch blank geputzt und bei herrlichem Kaiserwetter präsentierte sich die Ahr-Region von ihrer schönsten Seite. In dieses malerische Weinbaugebiet ging der Tagesausflug der Reisegruppe mit den Gastfamilien. Viel zu erleben gab es in Mayschoß, nach einer Kellereiführung mit Weinprobe wurde dort das Weinblütenfest gefeiert. Bei einem Umzug präsentierten sich etliche gekrönte Häupter. Weinköniginnen, -prinzessinnen und sogar Bacchus rollte durch die Straßen. Großzügig wurde Ahrwein ausgeschenkt. Mit ihren alten Stadttoren, gepflegten Fachwerkhäusern und schönen Anlagen stellte die Altstadt von Ahrweiler ein weiteres Ausflugsziel dar. Dort klang der Abend auf der Sonnenterrasse eines Gasthofes aus. Am kommenden Tag war schon „time to say goodbye“. Fürs kommende Jahr ist ein Wiedersehen auf der Insel geplant.
